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VON HEUTE
ein, wenn Du seine Beschäftigungen zählst,
dah da für mich nur wenig Zeit mehr
übrigbleibt. Ach ja, ich bin eine arme verlassene
Hausfrau, ein gemiedenes Weib, seine
Köchin, seine Putzfrau, haach, spürst Du die
Empörung, mit der ich die Tasten in die
Maschine jage? Im ersten Jahr unserer Ehe
weinte ich bittere Tränen bis ich ganz
weich und aufgelöst war und gar keinen
Widerstand, mehr leisten konnte. Im zweiten

Ehejahr war meine scheinbar
unversiegbare Tränenquelle endlich vertrocknet.
Da nun meine bitteren Empfindungen nicht
mehr in Form von Tränen über meine
bleichen Wangen kügelfen, ballte sich meine
Wut über das ewige Alleinsein zu Worten.
Ohne dah ich es wollte, flitzten sie gegen
meinen Ehemann und trafen ihn an seinen
empfindlichsten Stellen. Meine geliebte
Zielscheibe war aber so klug, nahm den
Hut und verschwand, sobald das Bombardement

begann.
Da dies aber gar nicht das Resultat war,

das ich erwartete, grub ich meinen alten
Charme aus, weinte nicht mehr, wütete
nicht mehr, fand, das Leben könne auch

ganz angenehm sein ohne stetige
Anwesenheit eines männlichen Wesens. Plötzlich

wurden meine Abende interessant!
Ich setze mich zum Beispiel an die Schreib¬

maschine, wie eben jetzt, und bilde mir
ein, eine noch unentdeckte Dichterin zu
sein, oder ich bearbeite mein Klavier nach
Noten, wobei ich allerdings gegen das Gebot

der Nächstenliebe verstohe, was ich so
auf den Gesichtern meiner Nach-, Unter-
und Oberbarn (diesen Ausdruck habe ich
im Buch «Vierhändig», herausgegeben von
Ernst Heimeran, gestohlen. Dies nur damit
Du siehst, dah es doch noch ehrliche Leute
gibt) lese. Oder ich schweife mit meinem
geliebten Richard Katz durch die Welt,
trinke dazu viele Tassen Tee und rauche
ebensoviele Zigaretten. Oder ich weine
herzzerbrechend von 20.00 bis zu den
Nachrichten über Albert Bassermanns
gütige Stimme im Hörspiel «Katharina Knie».
Sag' einmal ehrlich, kann man das, wenn
der Gewaltige zu Hause ist?

Jetzt muht Du aber doch endlich wissen,
warum ich Dir dies alles erzähle. Weiht Du,
ich triumphiere! Ich triumphiere über alle
Gattinnen brav zu Hause hockender Männer.

Ich habe nämlich in der Zeitung
gelesen, dah da eventuell bei uns in der
Schweiz das Fernsehen seinen Einzug hält,
dah da eventuell ausländische Télévisions-
programme zu uns gelangen, dah da eventuell,

ich flüstere es nur Dir ins Ohr, schöne
Töchter USA's televisioniert werden, mit
nur Bikini-Badeanzügen an. Spürst Du es,
liebes Bethli, wie ich triumphiere? Mein
Mann wird sie nicht sehen, die
Bikinianzügen und was sie nicht umhüllen! Die

ewig zu Hause hockenden Männer werden
vor dem Apparat sitzen und langsam innerlich

verfaulen! Nur der Meinige wird
gesund bleiben an Leib und Seele, weil er
sich auf den Sportplätzen tummelt und am
Jahtisch klopft. Deine Gripp.

NS. Mir kommt gerade noch öppis in
den Sinn, oder meinsch Du öppen, er
bleibe dann wägen den Bikini und dem
andern zu Hause?

«Georg! Herr Müller hat auch einen Mantel!!!»
Sat. Ev. Post

UNSERE KINDER

Ein Mädchen durfte sich am Sonntag mit seinem
Vater im Naturhistorischen Museum umsehen. Es

erzählte mir am nächsten Tag: «Im Museum hets

ganz e Huufe verschtopfti Tier!» EM

Italienische
Spezialitäten

GÜGGELI
für Kenner und die es werden wollen I

Zürich
Bäckerstraße / Ecke Rotwendstrsße 4fl

er schreibt auf HERMES

¦|J bewährte Produkte

BIRKEN-HAARWASSER

BIRKEN-SHAMPOON

«Ule
GEWÜRZSEIFE

In allen guten Geschäften erhältlich

Restaurant Bar Tel.(051) 34 24 13

Meine große Spezialität:
Kutteln P.K.

eine hervorragend delikate Platte
Paul Kaiser-Suter Restaurateur

Schifflände 6 Zürich 1

Das Wolo-Badehoroskop
«Waage» -A. 24.9.-23.10.

Beim Waage-Manne fällt uns auf:
die Harmonie im Lebenslauf.
Oft konstatiert er mit Vergnügen:
es spricht Kultur aus seinen Zügen.

L ACPI Ni N- BALSAM, das führende Fichtenbad
Immer in aller gufer Qualität
Flaschen Fr. 3.12 und Fr. 5.45
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Was Just bringt,

ist gut

9 neue

Geschenk-Packungen
Wenn Ihnen ein Just-Produkt
mangelt, schreiben Sie bitte an

ULRICH JÜSTRICH JUST

^ WALZENHAUSEN/App. ^
SAX (Rht.) Tel. (085) 6 52 55

Gasthof Schlöfjli
Das Schönste für Familie,

Hochzeit, Gesellschaft

E. und H. Steinhauer

MALE
eleu

nur durch Qjf|j Qafafer & Co., St.Gallen

JSOTTA JSOTTA

Bei einem Vermouth

JSOTTA

erzählt man sich

JSOTTA

JSOTTA

Die Sängerin Gabrielli ver¬
langte von Katharina II. für
2 Monate 5000 Golddukaten.
« Das zahle ich ja meinen
Feldmarschällen nicht »,
meinte die Kaiserin.

JSOTTA

J

SOTTA

« Dann können Majestät Ihre
Feldmarschälle singen
lassen», erwiderte die Sängerin.

JSOTTA

<
Eh

Eh

O
OS

für Vermouth-Kenner
ein Begriff

Vermouth JSOTTA vor dem
Ausschank immer kühlstellen!

Man hat mehr davon.
4

JSOTTA

J S 0 T TA J S 0 T TA 4t

" Pfeifen-Tabak "
Anfänger finden ihn ganz
besonders leicht.

nur 65 Cts.

Renovierter gr. Saal

Großer Parkplatz
Garagen

Ed. Haubensak-Ming

BHÜNIG-TERMINUS

Oberland

Lassen Sie sich raten, Magenstörungen
nach dem

Helvesan -Heilkräuter- Prinzip
zu beheben. Durch die Helvesan-Heilkräuterpillen Nr. 4 werden die empfindlichen Schleimhäute

der Magenwände und die Drüsen der Magensäfte beruhig!. Dadurch entsteht eine
bessere Magentätigkeit. Die Nahrung wird rascher verarbeitet, bleibt im Magen nicht liegen,
und so werden Magenstörungen, wie Blähungen, saures Aufsforjen, Brennen und Schmerzen
verhütet oder zum raschen Verschwinden gebracht. Der Magen ist dank Helvesan-4 weniger
empfindlich, verdaut schwerverdauliche Speisen wieder besser. Helvesan-4 Fr. 3.65. Wer

flüssige Magenmitel wählt, greife zum Kräuterbalsam «Hausgeist», mittlere Flasche Fr. 3.90.

Kräuterpillen Helvesan-4 und Kräuferbalsam Marke «Hausgeist» sind unschädlich und wirksam.

In Apoth. u. Drog. erhältlich, wo nicht, Versand Undenhof-Apotheke, Rennweg 46, Zürich 1.

Versuchen auch Sie Helvesan-4 und «Hausgeist»

^Trient uH&nunyeî^^
Witeü v6*u Sorten. '

KAU- i A Bol

SCHAFFHAUSEN
HOTEL SCHAFFHAUSERHOF

Promenadenstr. 21BASEL
HOTEL FORTUNA
Küchengasse 18

Tel 2 32 65 Inh. 7. BÄRISWIL

ONSON
100 fach
geprüft!

Das ist das
Geheimnis des Erfolges

von RONSON und die
Gewähr, daß Sie sich in

allen Situationen auf Ihr
RONSON-Feuerzeug
verlassen können.

Darum achten Sie auf
den Namen RONSON.

Ein Druck
Losgelassen

es brennt
gelöscht!

ONSON
RONSON OL, der beste Brennstoff

für jedes Feuerzeug I

K. Herzog AG., Zürich

aus über 30 feinen

Alpenkräutern

hergestellt
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Rigi-Kulm Aussicht vom Gipfel nach Süden im heutigen Zustand

Rigi-Kulm Aussicht vom Gipfel gegen Süden nach der Umgestaltung

Kauft Taler
zugunsten der Reinigung des Rigigipfels von seinen Greueln

unter den rassigen die bekömmlichste Zigarre,
weil aus reinem Kentucky und 2x fermentiert

10er Schachtel Fr. 1.

Starke Männer rauchen
die rassige Virginie

mit und ohne Filter

Eine Cigarette von franzosischem Geschmackstypus

RASIER-SEIFE
in eleganter Cibanoidhül se, als Ersatzstück
oder in der praktischen Sparschale
entwickelt den stärksten Schaum und isf
wegen ihres Gehattes an Milcheiweiß auch
der empfindlichsten Haut zuträglich.

ASPASIA AG. WINTERTHUR

19


	...

